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Diese eindrucksvolle Foto-Text-Dokumentation 
führt den Leser, oder besser „Zuschauer“, mit über 
200, zum Teil doppelseitigen Panoramabildern 
durch die 50 für 2017 im wahrsten Sinne des 
Worts (im Wettbewerb „Gärten des Jahres“) aus-
gezeichneten, ausschließlich von professionellen 
Gestaltern angelegten Gärten in ganz Deutsch-
land und einigen Schweizer Kantonen. Bereits 
beim Durchblättern lassen diese kleinen Paradie-
se den Leser in exklusive botanisch-gartenarchi-
tektonische Welten eintauchen und spiegeln auch 
die individuelle Beziehung der Gestalter zu ihrem 
Garten bzw. kleinen Park als „Wohlfühloase“ 
wider. Es muss nicht immer ein alle Kontinente re-
präsentierender Botanischer Garten sein, sondern 
die (gelungene) „Synthese aus Natur und Design“, 
ein „Intimer Ort mit Weitblick“ oder „Harmonie 
aus Struktur und Dynamik“ können genauso reiz-

voll sein. Dabei stehen weniger ökologische Para-
meter oder die Biodiversität im Fokus, vielmehr 
die kreativen Möglichkeiten, mit einer geeigneten 
Auswahl an Garten- und Parkgewächsen ein neues, 
individuelles Miniökosystem zu gestalten. Obwohl 
Gartenanlagen, insbesondere die von kommerziell 
orientierten Garten- und Landschaftsarchitekten, 
einer unvermeidbaren anthropologischen Über-
formung unterliegen (also künstlich konstruiert 
sind), bieten sie viele Chancen für kleine Fluchten 
aus dem Alltag. Sie können bzw. sollen als An-
regung für die Gestaltung eines eigenen Gartens 
dienen.

Zu jeder Anlage erfährt der Leser im Vorspann 
diejenigen Fakten, die ihr das typische Gepräge 
verleihen, bevor die schnörkellose, detaillierte Be-
schreibung mit je einem Gartenplan folgt. Auch 
die Gestalter kommen stets zu Wort. Formalia wie 
Adresse, Kontaktmöglichkeit sowie eine Arten-
liste der im Buch genannten Pflanzen bilden den 
Schluss des Werkes.

Wer nicht gleich eine Gartenerkundungstour 
durch die Bundesländern bzw. die Schweizer Gär-
ten machen möchte, wird sicher auch in seinem 
„Einzugsbereich“ einen der „Gärten des Jahres 
2017“ finden.   
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Nicht Genannte gehören dem Palmengarten an.
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